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TERRE DES FEMMES
Menschenrechte für die Frau e.V.
Gleichberechtigt, selbstbestimmt und frei
www.frauenrechte.de

TERRE DES FEMMES
Menschenrechte für die Frau e.V.
Brunnenstr. 128, 13355 Berlin
Tel.: 030/40 50 46 99-0
Fax: 030/40 50 46 99-99
E-Mail: info@frauenrechte.de
www.frauenrechte.de  

Kampagne »Aufenthaltsrecht für Opfer 
von Zwangsprostitution: jetzt!«

TERRE DES FEMMES startet im Oktober 2012 eine 
bundesweite Kampagne, um eine Gesetzesänderung zu 
erwirken, die Opfern von Zwangsprostitution ein Bleibe-
recht in Deutschland garantiert. Die Betroffenen sind meist 
traumatisiert und haben keine Lebensperspektive in 
ihren Heimatländern. Mit einer Unterschriftenaktion wird 
der Innenminister aufgerufen die Forderung umzusetzen.  

Durch Straßentheateraktionen wird in ganz Deutschland 
über diese Missstände informiert und BürgerInnen aufge-
fordert, sich mit ihrer Unterschrift für die Opfer einzusetzen.  

Die Unterschriftenaktion läuft bis Ende März 2013. 

Helfen Sie uns dabei mit Ihrer Unterschrift!
Weitere Informationen zur Kampagne finden Sie 
unter www.frauenrechte.de/frauenhandelA
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TERRE DES FEMMES braucht Sie!

Ihre Spende ermöglicht es uns:

   Betroffene zu unterstützen,

   rechtliche Verbesserungen für Betroffene zu erwirken,

   durch das Projekt Florika präventiv gegen Frauenhandel 
   in Bulgarien vorzugehen,

   auf Frauenhandel in der Öffentlichkeit aufmerksam zu 
   machen.

EthikBank, Konto 3 116 000, BLZ 830 944 95
Stichwort: Frauenhandel
Spenden Sie online unter www.frauenrechte.de/spende

TERRE DES FEMMES e.V. ist als gemeinnützige und mild-
tätige Organisation anerkannt. Die Spenden sind steuer-
lich als Sonderausgaben abzugsfähig.

Mädchen und 
eine Pädagogin 
aus dem Förder-
projekt Florika 
in Bulgarien.
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Helfen Sie uns, mehr Rechte für die Betroffenen durchzusetzen.
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NEIN ZU GEWALT AN MÄDCHEN UND FRAUEN

Die Kampagne wird von der 
Bewegungsstiftung fi nanziert 
und unterstützt. 

FRAUENHANDEL 
STOPPEN
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Moderne Sklaverei:
Wie funktioniert das brutale Geschäft 
mit den Frauen?

Jährlich werden nach Schätzungen der UNO mehr als
16 Millionen Frauen Opfer von Menschenhandel. Eines der 
Hauptzielländer ist Deutschland. 500.000 Frauen wer-
den jährlich nach Westeuropa verkauft. Sie werden als 
Prostituierte oder billige Arbeitskräfte ausgebeutet. 
Wirtschaftliche Not und ein Leben ohne Perspektiven in 
ihren Heimatländern führen dazu, dass Frauen sich auf 
attraktiv scheinende Arbeitsangebote im Ausland einlassen. 
In Deutschland sind es meist junge Frauen aus Mittel- 
und Osteuropa oder anderen ärmeren Regionen der EU.

AnwerberInnen vor Ort können Bekannte sein oder auch 
Agenturen, die sie für 2.000 – 10.000 Euro weiterverkaufen. 
Der Handel mit Frauen beschert dem organisierten Ver-
brechen weltweite Gewinne von ca. 12 Mrd. Euro jährlich.

Solange Kinder und Frauen zur Ware degradiert 
werden, verkauft und gekauft werden, gibt es keine 
Gleichberechtigung.

Frauenhandel in die sexuelle 
Ausbeutung

Unfreiwillige Prostitution bedeutet tägliche Vergewaltigung, 
mehr als 20 Freier müssen die Frauen täglich bedienen.

!

!

Zwangsprostituierte werden eingesperrt, erpresst, bedroht 
und ausgebeutet, erleiden Schlaf- und Nahrungsentzug. 
Viele Frauen infizieren sich mit HIV oder Hepatitis. 
Die Menschenhändler kassieren überhöhte Wohn- und Ver-
pfl egungskosten und angebliche Schulden müssen getilgt 
werden, sodass den Frauen kaum ein Verdienst bleibt. 
Fehlende Ausweispapiere, illegaler Aufenthaltsstatus sowie 
mangelnde Ortskenntnisse machen sie erpressbar. 

Nur jedes 100. Opfer wird aus den Zwängen des 
Menschenhandels befreit!
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Frauen werden wie Waren gehandelt und haben 
keinerlei Selbstbestimmungsrechte.
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Prostituierte in einem Bordell, Tschechien. 

»Ich wurde für 2.000 Euro verkauft, hatte aber 4.000 Euro 
abzuarbeiten. Eigentlich versprach er mir: 70 % für ihn, 
30 % für mich. Aber ich habe nie Geld gesehen.« 

IRINA, 22 JAHRE AUS MOLDAWIEN
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Wie setzt sich TERRE DES FEMMES 
dagegen ein?

Als Menschenrechtsorganisation engagiert sich TERRE DES 
FEMMES seit Jahren gegen Frauenhandel und Zwangs-
prostitution. Durch politische Lobbyarbeit setzen wir uns für 
verbesserte Rechte für die Betroffenen ein. Wir vernetzen 
uns mit anderen Organisationen, um gemeinsam mehr zu 
erreichen. Durch öffentliche Aktionen sensibilisieren wir
die Öffentlichkeit. Unsere Wanderausstellung »Ohne Glanz 
und Glamour …« tourt seit 2005 durch Deutschland, in 
über 100 Städten war sie bereits zu sehen. In der TERRE 
DES FEMMES-Beratungsstelle führen wir Erstgespräche 
und vermitteln Betroffene an Fachberatungsstellen vor Ort.

Förderprojekt Florika in Bulgarien – 
Prävention gegen Frauenhandel

TERRE DES FEMMES unterstützt Bildungs- und Präventions-
arbeit für Mädchen in Burgas, Bulgarien. Die Mädchen 
werden von Sozialpädagoginnen unterstützt, erhalten Koch-,
Näh- und Tanzunterricht. Durch diese Aktivitäten ge-
winnen sie Selbstvertrauen, damit sie über ihre Zukunft 
selbst bestimmen können und vor Zwangsprostitution 
bewahrt werden.

Mädchen des Projekts Florika in Bulgarien bei einer Aufführung.
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